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Heute, Dienstag den 30"" April ign, wird aufgeführt:

Zu« Benefize des Gustav Mühlhofer

Der

(Zum Erstenmale.)

lltllls

oder:

Das unterirdische GcMvc.

Ein Original-Schauspiel in 5 Aufzügen, als Fortsetzung des Fridolins von Franz von Holbcin.

Personen:
stubolph, Graf von Savern des VehmgerichteS

Oberster — — — — Herr Köhler.
Helene, seine Gemahlin— — — — Mad Vio.
Luitgarde, eine Anverwandte des Grase» — Dem Vißler.
Kunigunde deren Schwester — — — M Ios. Kohl«.
Beatrix Unverwandte der Gräfin — — Mad. Frühling.
Graf von Birkenstem > sHerr Braun.
Kuno von Stauffen / IHerr Meinert.
Fridolin von Staussen, dessen Sohn/ Ritter ^Herr Maske.
Gotthold von Felseck
Lebrecht von Hoheneck

Traube, Knappe des FelseckerS —

Werner! Knappen des Grafen Rudolph
Watter, ein Bauer — — —
Hans, vormals in Konrads Diensten
Steffel —. — — _-
Kilian ein Wirth — — —

2t" j srevschöppe - - —
Ritter und Frauen als Hochzeitsgäste.
Knappen.
Landvolk.

Herr Dorn.
lHerr Kravchl.
fHerr ^ ^ ^
Herr Schmidt.
Herr Scharrer.
Herr Gleisner.
Herr Zschischka.

Herr Bio.
lHerr Frühling.

Konrad von Schwarzthal ein Raubritter — Herr Mühlhofer.
Die Handlung geschieht in und um die Gegend von Savern, beginnt des stachmittagS, und endet «n derselben Zeit

des folgenden Tages. .

Hohe! Gnädige! Berehrungswürdigel
Heute und zwar zum Letztenmale habe ich noch das Glück, vor ihren Augen erscheinenzu dürfen, da mein feindliches Geschick «ich

von hinnen ruft. — Die Direction überlaßt mir den heutigen Taa die ganze Einnahme, und ich wählte voll Vertrauen auf ihre Gna¬
de dieses ganz neue, blos in Wien und Berlin gegebene Original'Schauspiel, welches der Dichter mir gegen Revers nur zur Einnah»
»e überlassenhat.

Der ungetheilte Beyfall, den der erste Theil dieses Stücks erhielt, läßt mich auch in der Fortsetzung die vollkommenste Zufriedenheit
Seite eines hohen! gnäbigen! verchrungswürdige» Publikums erwarten. Habe ich diese erreicht, dann schätzt sich glücklich

dero unterthäniger
Gustav Mühlhofer.

«w»

Preise der Platze.
Erstes Parquet und Loge 4a Stbr. — Zweites Parquet «0 Stbr. — Gallerte 12 Glbr. — Kinder unter io Jahren zahlen auf den

ersten Platz die Hälfte.

Villets sind beym Herrn Kassirer Diepold auf der Bolrerstraße inRro. 602, und Abends an der Kasse zu haben.

Der Anfang ist präcise um halb 7 Uhr.
Gedruckt bei Hofkammerrath Stahl, in der Carlstadt am Ende der Grabenstraße.
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